
Baessler-Archiv, Neue Folge, Band XIV (1966) 49

Figur 72
Knochen-Versteinerung.
MVF:
Höhe:
Herkunft:
Finder/Zeuge:
Rezente Verwendung:

NS 45 296
8,5 cm

EHD, Kundiawa/Chimbu, Koge-Bogemel
Clement Kiupa, Sippe: Gilmai-Tahare
Stein symbolisiert die Kraft des Armes und der Füße eines
bedeutenden Vorfahren, der ein unüberwindlicher Krieger ge
wesen sein soll. Mit dem Stein wurden Bohnen zerstampft,
welche den Kriegern als Wegzehrung mitgegeben wurden.
Durch das Zerstampfen mit dem ,krafthaltigen Stein“ übertrug
sich die Kraft auf die Bohnen und damit auf die Krieger.

Figur 73
Steinskulptur in Form
MVF:

Länge:
Herkunft:
Finder/Zeuge;
Rezente Verwendung:

von Testikeln.
NS 45 316
7 cm

EHD, Kundiawa/Chimbu, Tumnamol
Kama Philipus, Sippe: Sigmaku-Mundugl-kane
Steine wurden ausschließlich als Kraftträger bei Frauen ange

 wandt, welche Söhne zur Welt bringen sollten.
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